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Bürgermeisterbrief

Liebe
Menschen in
Schuby!

DANKE

….an alle,
die zur Kom-
munalwahl
gegangen sind.

Demokratie ist ein hohes Gut! Sie haben
von Ihrem Recht auf Wahl Gebrauch
gemacht. Lassen auch Sie sich nicht davon
abbringen: Ihre Stimme zählt!

…an alle, die der SPD Schuby ihre Stimme
gegeben haben. Wir haben sagenhafte 8
von 9 Direktmandaten gewonnen. Das zeigt
uns, dass wir in Schuby in den letzten 5
Jahren auf einem guten Weg waren. Den
werden wir gerne fortsetzen.

….dafür, dass die SPD Schuby dadurch die
stärkste Fraktion in der Gemeindevertre-
tung stellt, und somit meine Wiederwahl als
Ihre Bürgermeisterin ohne Probleme einge-
leitet werden konnte.

…an alle Fraktionen in der neuen Gemein-
devertretung, die von Anfang an eine ver-
trauensvolle und konstruktive Zusammen-
arbeit an den Tag legten.

BITTE
….nehmen Sie regen Anteil an allen Entwick-
lungen, die unser Dorf voranbringen.

….äußern Sie Ihre Anregungen und Fragen.
Ich werde weiter darum bemüht sein, wann
immer erwünscht, Ihnen unsere gemeindli-
chen Beschlüsse zu erläutern und gute
Ideen einzubringen. Seien Sie versichert,
keine Entscheidung fällt unüberlegt und
leichtfertig. Es gibt für alles ein Für und

Wider. Das muss sorgsam zum Wohle aller
abgewogen sein.

… verfolgen Sie die Entwicklungen und Dis-
kussionen, in dem Sie unsere Ausschuss-
und Gemeindevertretungssitzungen besu-
chen. Einen Sitzungskalender für 2023
finden Sie auf der letzten Seite.

WAS STEHT AN?
Zunächst einmal wird es jetzt darum gehen,
alle 10 neuen Gemeindevertreter:innen (sie
sind immerhin die Hälfte der Gemeindever-
tretung) zügig und umfassend in unsere
großen Projekte einzuarbeiten. Es laufen
schon ausschussinterne interfraktionelle
Infoveranstaltungen, die sehr gut angenom-
men werden.

Schubys Projekte wie der Aufbau eines Wär-
menetzes (s. Artikel im Innenteil), der
Neubau des Feuerwehrgerätehauses, die
Entwicklung des neuen Dorfmittelpunktes
rund um das alte Amtsgebäude, das Wohn-
baugebiet Engacker (an der Dellenstr.) und
der Bau eines Großbatteriespeichers in der
Weide gehen alle Schritt für Schritt voran.

Ich freue mich auf die kommenden fünf
Jahre – mit Ihnen gemeinsam zum Wohle
Schubys.

Herzliche Grüße
Petra Schulze



Aus dem Ortsverein

Spielplatzfest am Zickzackredder
- ein voller Erfolg

Am 29.04.2023 fand unser diesjähriges
Spielplatzfest am Zickzackredder statt. Was
war das wieder für eine tolle Veranstaltung
des SPD-Ortsvereins mit großem Andrang
von klein und groß.

Bei bestem Wetter konnten sich die Kinder
beim Schatzsuchen im Sand, Seifenblasen
machen und Torwandschießen richtig aus-
toben. Mit den Gästen haben wir tolle
Gespräche rund um unser Schuby geführt.
Dabei war nicht nur die Kommunalwahl
Thema sondern auch Anregungen und
Feedback für unsere Arbeit im Ortsverein.

Auch kulinarisch wurde einiges geboten.
Der Andrang am Crêpes-Stand war riesen-
groß und für den „großen“ Hunger gab es
noch Bratwurst, Frikadellen und Kuchen.
Kaffee, Saft und Mineralwasser waren auch
im Angebot, selbstverständlich alles kosten-
frei für unsere Gäste.

Musikalisch begleiteten uns Till Stade und
Bandkollege, die mit den Kindern Lieder
sangen.

Und es gab einiges zu gewinnen, Beim
Schätzspiel „Wie viele Schokonüsse befin-
den sich im Glas?“ konnten Kinogutscheine
ergattert werden. Herzlichen Glückwunsch
an die drei Gewinnerinnen: Julia Baer, Lena
Hamdorf und Lena Schmidt, die mit ihrer
Schätzung nur knapp daneben lagen. Es
waren übrigens 1.319 Schokonüsse im Glas.

An der Abfrage „Welche Ideen habt Ihr für
Schuby?“ nahmen nicht nur Erwachsene
teil. Auch viele Kinder hatten gute Ideen, die
sie uns mitteilten. Da fiel die Auswahl der
Gewinner schon schwer! Vielen Dank an
alle, die sich beteiligt haben. Die Gewinner
erhielten vor kurzem ihre Preise verliehen:

Den ersten Platz teilen sich Jannes Klinker
und Marie Hamdorf für ihre Vorschläge
(eine Reckstange für den Spielplatz Zick-
zackredder und einen Basketballkorb für
den Schulspielplatz). Sie erhielten dafür
jeweils einen Kinogutschein.

Der zweite Platz ging an Juliane Hecht für
einen Verkehrsspiegel im Wohrtacker und
einen Springbrunnen für den geplanten
Dorfmittelpunkt. Ihr wurde ein Gutschein
der Gaststätte Jägerkrug überreicht.

Die Gewinner des dritten Platzes sind Ingrid
und Thomas Baade. Sie machten ebenfalls
Gestaltungsvorschläge für den neuen Dorf-
mittelpunkt und erhielten dafür einen Gut-
schein von der Dip-Fee.

Der SPD-Ortsverein gratuliert an dieser
Stelle noch einmal herzlich, bedankt sich
auch für die anderen interessanten Ideen
und hofft, dass einiges davon kurzfristig
umgesetzt werden kann.

Die SPD Schuby meint: Es ist uns so wichtig,
mit Euch im Gespräch zu sein! Wir werden
auf jeden Fall auch in den nächsten Jahren
unser Spielplatzfest wieder veranstalten.



Aus der Gemeindevertretung

Bürgermeisterin Petra Schulze wiederge-
wählt

Am 19. Juni kamen die neu gewählten
Gemeindevertreter:innen zur konstituieren-
den Sitzung zusammen.

Aufgrund des deutlichen Wahlsiegs stellt
die SPD in Schuby nun acht Sitze in der
Gemeindevertretung und damit die größte
Fraktion. Einstimmig wurde Petra Schulze
als Bürgermeisterin für die nächsten fünf
Jahre wiedergewählt.

Die Wahl der Stellvertreter der Bürgermeis-
terin (Hartmut Göritz (CDU) und Carsten
Carstensen-Wendt (WGS)), der Ausschuss-
mitglieder und der weiteren Posten erfolgte
ebenfalls einvernehmlich zwischen allen
Fraktionen.

Petra Schulze zeigte die großen bevorste-
henden Aufgaben der zukünftigen Gemein-
devertretung auf: Die Erschließung des
neuen Wohngebietes an der Dellenstraße
(Engacker), die Errichtung des neuen Feuer-
wehrgerätehauses, die Gestaltung eines
Dorfmittelpunktes und die Verabschiedung
einer kommunalen Wärmeplanung.

Zum Ende der Sitzung verabschiedete Petra
Schulze die ausgeschiedenen Gemeindever-
treter:innen. Einen besonderen Dank rich-
tete sie an Jens Hansen (SPD), der sich seit
25 Jahren in der Gemeindevertretung für
seinen Wohnort Schuby und die Menschen,
die hier leben, engagiert hat.

Die SPD Schuby sieht sich gut aufgestellt für
die neue Wahlperiode und freut sich auf die
anstehenden Herausforderungen, die
gemeinsam mit allen weiteren Fraktionen
zu bewältigen sind.

Die SPD-Ausschussmitglieder

In der Gemeindevertretung werden alle die
Gemeinde betreffenden Beschlüsse gefasst.
Viele dieser Beschlüsse werden in Aus-
schüssen vorbereitet. Die Hauptsatzung der
Gemeinde bestimmt, dass es 4 Ausschüsse
mit unterschiedlichen Themenfeldern gibt
und dass jeder Ausschuss aus 7 Personen
besteht.

Die Anzahl der Sitze in den Ausschüssen
können die Fraktionen entsprechend ihres
Stimmenanteils bei der Kommunalwahl
beanspruchen. Dies hat zur Folge, dass die
SPD in jedem Ausschuss mit 3 Personen
vertreten ist.

Ausschussmitglieder können nicht nur
gewählte Gemeindevertreter sein, sondern
auch jeder andere wählbare Bürger der
Gemeinde. Letztere nennt man „bürgerliche
Mitglieder der Ausschüsse“.

Von den gesamten 28 Ausschussmitglie-
dern sind 16 gewählte Gemeindevertre-
ter:innen und 12 bürgerliche Mitglieder.

Wer vertritt die SPD als Gemeindevertre-
ter:in (GV) oder bürgerliches Mitglied (bM)
in den Ausschüssen?
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SPD Ausschussmitglieder

Finanzauschuss

Bau- und Wegeauschuss

Ausschuss für Umweltfragen, gemeindliche Ver- und Entsorgung

Ausschuss für Jugend, Sport, Kultur und Soziales

Kai Erichsen (GV)
stellv. Vorsitzender

Dietmar Dollase (GV)
Vorsitzender

Rüdiger Wiese (bM)
stellv. Vorsitzender

Catrin Haß (GV)
Vorsitzende

Sabrina Messer (GV)

Marc Skibitzi (bM)

Norbert Marxen (GV)

Finn Hansen (GV)

Reno Kolz (bM)

Uta Biermann (bM)

Alexander Pohlmann (bM)

Tanja Hagge Ellhöft (GV)



Aus der Gemeinde

Aktueller Stand der Wärmenetzplanung in Schuby

Vor ziemlich genau 2 Jahren fragte die Fa. GP Joule in Schuby an, ob sich die Gemeinde vor-
stellen könne, ihr Projekt, ein Wärmenetz im Ort aufzubauen, zu unterstützen.
Das war vor dem Ukraine-Krieg und trotzdem zeigte sich die Gemeindevertretung gleich
sehr interessiert.

Nun ist bereits viel Zeit vergangen und aufgrund der eingeleiteten notwendigen Energie-
wende liegt das Thema bei den Bürgerinnen und Bürgern ganz oben auf. Leider dauert es
sehr lange, um die Energiegewinnung für dieses Netz festzuzurren, und die große Bio-
gasanlage am Weideweg kann dazu derzeit keine langfristigen Verträge anbieten.

Kürzlich stellte GP Joule nun ihre aktuellen Planungen vor.

Diese beinhalten einen schrittweisen Ausbau eines Wärmenetzes im gesamten Kerngebiet
des Ortes. Die Energiegewinnung soll über Freiflächen-Photovoltaik erfolgen. Ein Teil des so
erzeugten Stromes fließt über eine Groß-Wärmepumpe in einen Wärmespeicher, der das
Wärmenetz direkt versorgt. Für den Betrieb dieses Blockheizkraftwerkes pachtet GP Joule
ein Grundstück im Gewerbegebiet B3. Bedingung ist, dass der gesamte Strom für das Wär-
menetz zu mindestens 75% aus erneuerbarer Energie kommen muss.



Aus der Gemeinde
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Die Gemeindevertretung berät derzeit darüber, ob sie dieses Konzept mittragen will und
wo die Flächen für die Freiflächen-PV-Anlage zugelassen werden. Wenn dies einvernehm-
lich geklärt ist, kann GP Joule die Anwohner des 1.Bauabschnittes informieren und einen
Vertragsanschluss anbieten. Sollten genügend Abnehmer gefunden sein (mind. 50% der
Haushalte), dann geht es in die konkrete Bauplanung. Im Idealfall bedeutet dies für den
Zeitplan: Endkundenansprache bis Anfang 2024, Baureife Sommer 2024, Inbetriebnahme
des ersten Bauabschnittes Sommer 2025. Parallel kann in dieser Zeit schon die Planung für
die weiteren Bauabschnitte vorangetrieben werden.

Im nächsten halben Jahr muss die Gemeindevertretung auch darüber beraten, ob und in
welcher Höhe die Gemeinde sich an der Wärmenetzgesellschaft beteiligen will. Hierzu
müssen die Zahlen und Fakten, die Risiken und Chancen zusammengestellt werden, denn
immerhin reden wir hier über nicht gerade kleine Beträge.

Die SPD in Schuby meint: Ein (teils kommunales) Wärmenetz im Ort ist in Zeiten der gebo-
tenen Energiewende absolut unterstützenswert. Wir begrüßen es sehr, dass GP Joule per-
spektivisch den gesamten Ortskern versorgen will, und werden das uns Mögliche dazutun,
um hier baldmöglichst weiterzukommen.

Wie ist Ihre Meinung dazu? Sprechen Sie uns gerne an.



Termine

Einladung zur Fahrradtour „Welterbe Haithabu und
landwirtschaftlicher Betrieb in Hüsby“

Am Samstag, den 23.09.2023, fahren wir gemeinsam zum Danevirke Museum, dem
UNESCO Welterbe vor unserer Haustür. Wir erhalten dort eine Führung im Außengelände
und im Museum.

Im Anschluss fahren wir zum Waldhof Zydek nach Hüsby und lassen uns dort diesen sehr
interessanten landwirtschaftlichen Betrieb zeigen.

Treffpunkt ist um 13:30 Uhr beim Raiffeisen-
turm in Schuby. Gäste sind wie immer herzlich
willkommen!

Anmeldung bitte bis 15.09.2023 bei Manfred
Runde (Tel. 41 422) oder Petra Schulze (Tel. 30
49 18).

Sitzungskalender 2023
Gäste sind willkommen!
In den Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse werden wichtige Themen
für Schuby besprochen. Alle Bürger sind eingeladen, an den Sitzungen teilzunehmen. Hier
ein Überblick über die anstehenden Termine:

Sitzungstermine August September Oktober November Dezember
Gemeindevertretung 28.08. 25.09. 06.11. 11.12.
Ausschüsse:
Bau und Wege 14.08. 09.11.
Umwelt, Ver- und Entsorgung 07.09. 30.10.
Jugend und Sport 01.11.
Finanzen 22.08. 21.11.

Herzlich grüßt der Vorstand des SPD OV Schuby!


